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Das Bewusstsein eines erfüllten Lebens und die Erinnerung

an viele schöne Stunden sind das größte Glück

auf Erden.

(Marcus Tullius Cicero)
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� Die Erinnerungen an schöne Stunden sind die Momente in un-
serem Leben, aus denen wir Kraft schöpfen können - besonders 
dann, wenn es uns einmal nicht so gut geht. Und auch dann, 
wenn es gilt, ein Resümee zu ziehen, Bilanz zu machen, zu 
schauen, was bleibt.
� Wenn man älter wird, bekommen viele Dinge ein anderes Ge-
wicht. Manches geht nicht mehr wie früher; von Menschen, Din-
gen und auch manchmal Fähigkeiten muss man sich verabschie-
den. Das macht traurig, nachdenklich. Plötzlich muss man Hilfe 
einfordern und vor allem auch annehmen können.
� Oft erzählen uns Menschen, die wir in Ihrer letzten Lebens-
phase begleiten dürfen, aus ihrem Leben. Ob es leicht oder 
schwer war, wer den Lebensweg mit ihnen gemeinsam gegan-
gen ist, wer bleiben wird, wenn sie selbst nicht mehr da sind.
� Für uns Begleiterinnen ist solche Offenheit ein Geschenk. 
Trägt es doch dazu bei, den Blick auf das eigene Leben zu schär-
fen und so manche Härte anders zu gewichten. Danke dafür!
� Können Sie sich an die letzte Szene im Film „Die 
Feuerzangenbowle“ mit Heinz Rühmann erinnern? Er steht vor 
einem Spiegel und sagt „Wahr sind nur die Erinnerungen, die wir 
mit uns tragen ...“
� Ich wünsche Ihnen viele schöne Erlebnisse in diesem 
Sommer! Mögen daraus Erinnerungen werden! Petra Starost



03.06. Vorstandssitzung (intern) 

05.06. Fallbesprechung Gruppen 2 + 3B (intern) 

07.06. Fallbesprechung Gruppen 1 + 3A (intern) 

14.06. Vortrag “... um Trost war mir sehr bange. Du aber 
 hast dich meiner Seele herzlich angenommen.“ Wie 
 arbeitet ein ambulanter Hospizdienst? im Senioren- 
 kreis der katholischen Pfarrei „Edith Stein“ (15.30 Uhr) 

19.06. (10 bis 12 Uhr) Trauercafé „Lichtblick“: Offener Trauer- 
 kreis im MGH Wolfen-Nord (ohne Anmeldung) 

28.06. (15.30 bis 17.30 Uhr) Trauercafé „Lichtblick“: Geschlos- 
 sene Trauergruppe im MGH Wolfen-Nord (nur mit An-
 meldung) 

01.07. Supervision Gruppen 1 + 2 und Vorstandssitzung (in- 
 tern) 

03.07. Fallbesprechung Gruppe 3 (intern) 

02.08. (15.30 bis 17.30 Uhr) Trauercafé „Lichtblick“: Geschlos- 
 sene Trauergruppe im MGH Wolfen-Nord (nur mit An-
 meldung) 

19.08. Supervision Gruppe 3 (intern) 

21.08. Fallbesprechung Gruppen 1 + 2 (intern) 

27.08. (14 bis 17.30 Uhr) Trauercafé „Lichtblick“: Fahrt auf 
 dem Goitzschesee mit der Reudnitz (Anmeldung bis 
 20.08.) 

30.08. (15.30 bis 17.30 Uhr) Trauercafé „Lichtblick“: Geschlos- 
 sene Trauergruppe im MGH Wolfen-Nord (nur mit An-
 meldung) 
 
Die größte Sehenswürdig- 
keit ist die Welt –  
sieh sie dir an! 
Kurt Tucholsky 
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Vorschau ab Juni 2019 (Änderungen vorbehalten)

Die größte Sehenswürdigkeit

ist die Welt - sieh sie dir an!
Kurt Tucholsky



Trauercafé „Lichtblick“

2019

Programm 2. Halbjahr

August 27.8.2019 (Di) 14.00 - 17.30 Uhr
Fahrt mit der „Reudnitz“ auf dem Goitzschesee 
von 15.00 - 16.30 Uhr
Treffpunkt:  14.00 Uhr am Mehrgenerationenhaus, 
Str. der Jugend 16, Wolfen
Abfahrt: 14.15 Uhr
Wir bilden Fahrgemeinschafen!

 

Juli Wir machen eine Sommerpause!

September 18.9.2019 (Mi) 10.00 - 12.00 Uhr
Gemeinsame Gespräche bei Kaffee und Kuchen
Ort:  Mehrgenerationenhaus, 
Str. der Jugend 16, Wolfen - 1. Etage

Oktober 23.10.2019 (Mi) 18.00 - 20.00 Uhr
Jahresgedenkfeier 
„Über sieben Brücken musst du gehn“ Textquelle „KARAT“

Ort: Gemeindezentrum „Edith Stein“, 
Ernst-Toller-Str. 13, Wolfen
Im Anschluss Gespräche bei kleinem Imbiss und Tee.

November 20.11.2019 (Mi) 10.00 - 12.00 Uhr
Gemeinsame Gespräche bei Kaffee und Kuchen
Ort:  Mehrgenerationenhaus, St. der Jugend 16, 
Wolfen - 1. Etage

Kein 
Teilnehmerbeitrag,

keine Anmeldung 
erforderlich

Bite anmelden 
bis  20.08.19

Teilnehmerbeitrag: 5,- €

Ambulanter Hospizdienst Wolfen e.V.  
Straße der Jugend 16  (Mehrgenerationenhaus)   06766 Bi erfeld-Wolfen

Tel:  03494 7207511     Fax: 03494 7207512    Mobil: 0177 5469667 
Email:       Web: info@hospiz-wolfen.de www.hospiz-wolfen.de

Dezember 09.12.2019 (Mo) 15.00 - 17.00 Uhr
Gemeinsame Adventsfeier (Trauerkreis und Trauergruppe)

Ort:  Mehrgenerationenhaus, St. der Jugend 16, 
Wolfen - 1. Etage

Bite anmelden 
bis  03.12.19

Für das kulinarische Buffet bitte
eine Kleinigkeit mitbringen.
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Wolfener Hospiz-GESPRÄCHE

.. .Am 13. März fand die erste Veranstaltung unserer neuen 
Reihe „Wolfener Hospiz-GESPRÄCHE“ statt. Mit dieser Reihe 
wollen wir die Bevölkerung über Themen der Hospizarbeit 
informieren, Fragen beantworten, Hilfe anbieten.
    Die erste Veranstaltung stellte die Leitsätze der „Charta zur 
Betreuung schwerstkranker und sterbender Menschen“ vor.
   Der Oberbürgermeister der Stadt Bitterfeld-Wolfen, Herr 
Armin Schenk, unterzeichnete an diesem Tag die Charta für 
unsere Stadt. Das war für unseren Verein, der auch Unter-
zeichner der Charta ist, eine große Freude und gleichzeitig 
Anerkennung unserer seit 17 Jahren geleisteten ehrenamt-
lichen Tätigkeit im Territorium.
    Diese Reihe wird in loser Reihenfolge fortgesetzt, wir werden 
rechtzeitig darüber informieren.

Petra Starost
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Mitgliederversammlung mit Vorstandswahl

Auch die Arbeit des Vorstandes wurde entsprechend gewürdigt. 
Die Schatzmeisterin legte Rechenschaft über die Verwendung 
der Mittel ab. Dabei zeigte sich einmal unsere solide wirt-
schaftliche Basis.
Auch der Ausblick auf das aktuelle Jahr durfte nicht fehlen.
Bei der Wahl des Vorstandes wurden alle 7 Mitglieder des Vor-
standes mehrheitlich wieder gewählt.
Damit präsentiert sich der alte und neue Vorstand wie folgt:

   

In der ersten Vorstandssitzung wurden außerdem als beratende 
Mitglieder berufen:

Der Rückblick auf den vergangenen Zeitraum zeigte das große 
ehrenamtliche Engagement der Mitglieder und vor allem der 
Helferinnen des Ambulanten Hospizdienstes Wolfen e.V. Dafür 
gebührt allen Beteiligten großer Dank.

Bereits im Februar fand unsere diesjährige Mitgliederversamm-
lung und Vorstandswahl statt.

Vorsitzende:�
Stellvertreterin:�
Schatzmeisterin:�
Schriftführerin:�
Beisitzerinnen:�

Frau Conny Rasenberger
Frau Ortrun Ernst
Frau Beatrice Scholz
Frau Julia Becker
Frau Hannelore Aermes
Frau Kerstin Lepie
Frau Petra Starost

Frau Dagmar Mathias
F���� rau Kerstin Lottermoser

Petra Starost
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Wolfener Hospiz-GESPRÄCHE

Als meine Oma nach schwerer Krankheit verstarb, 
wurde mir umso mehr bewusst, wie wichtig es ist, 
Schwerstkranken, Sterbenden und Hinterbliebenen 
zur Seite zu stehen. Es tut ihnen sehr gut, sich in 
dieser  schweren Zeit nicht allein zu fühlen. Ich
denke, mit meiner Mitarbeit im Ambulanten 
Hospizdienst Wolfen e.V. kann ich ein gutes Werk tun 
und zwar direkt dort, wo Hilfe tatsächlich und direkt 
benötigt wird. 

Seit vielen Jahren bringe ich mich aktiv in die Kinder- 
und Jugendarbeit ein. Im Gegensatz zu diesem 
Bereich werden aus meiner Sicht Schwerstkranke, 
Sterbende und auch die Hinterbliebenen sehr oft 
allein gelassen – teils begründet durch Unwissenheit 
und Berührungsängste.

Mein Name ist Kerstin Lottermoser. Ich bin 46 Jahre 
alt und wohne in Bitterfeld. Von Beruf bin ich Diplom-
Finanzwirtin.

Frau Kerstin Lottermoser

Durch das Hospizkonzert im Jahr 2017 bin ich zum 
Ambulanten Hospizverein in Wolfen gekommen und 
habe im letzten Jahr eine Ausbildung zum Begleiter 
gemacht. Ich bin der Meinung, dass jeder Mensch ein 
Recht auf eine würdige Betreuung bis zuletzt hat und
 nicht einsam und allein sterben muss.

Frau Dagmar Mathias

Zu meiner Person ist zu sagen, dass ich verheiratet 
bin, 2 Töchter und 4 Enkeljungen habe. Seit März bin 
ich Rentnerin und habe Zeit für ein Ehrenamt.

Mit dem Hospizgedanken bin ich in Berührung 
gekommen, als meine Schwiegermutter vor 20 
Jahren im Hospiz in Halle verstorben ist. Die dort 
erfahrene Atmosphäre, Fürsorge und Unterstützung 
für die ganze Familie war für uns beispielgebend.



Benefizkonzert mit ANIMA
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Das ist uns auch am 23. März wieder gelungen, als unser Verein 
zum musikalischen Nachmittag mit Lieblingsliedern unter dem 
Motto „Ich sing dir (m)ein Lied“ in das Kulturhaus Bitterfeld-
Wolfen eingeladen hatte. Vier Sängerinnen - Henriette Lippold, 
Daniela Peschel-Droske, Stefanie Peschel und Dorothee Schellen-

berger-Schubel - die aus verschiedenen Berufszweigen kommen, 
verzauberten die Zuhörer mit ihren klangvollen Stimmen. 
Begleitet wurden sie von dem Pianisten Norbert Britze – ein 
Kantor und Kirchenmusiker – auf eine ganz wunderbare Weise. 
Sie präsentierten ihre Lieder sehr emotional und nahmen uns 
mit auf eine vielfältige musikalische Reise durch verschiedene 
Länder, wobei sie die unterschiedlichsten Musikrichtungen 
streiften. Dass sie damit die Gäste erreicht hatten, war unschwer 
an dem langen Beifall zu erkennen.

�

� Die Öffentlichkeit aufmerksam machen auf die Arbeit unseres 
Vereins im Rahmen einer musikalischen Veranstaltung ist das 
Ziel unserer jährlichen Benefizkonzerte.
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Birgit Emmrich

.  Sehr erfreulich waren nicht nur der gut gefüllte Saal, sondern 
am Ende des Tages natürlich auch der Erlös dieser Veranstal-
tung. Mit 106 verkauften Eintrittskarten nahmen wir 1.060 Euro 
ein. Hinzu kam eine Spendensumme von 282,70 Euro. Dafür be-
danken wir uns sehr bei allen Spendern! Wir sagen Danke den 5 
Musiker/innen von ANIMA für ihr Können! Wir danken der 
Bäckerei Georg Rüll Bobbau für das Kuchenbuffet, den 
Mitarbeitern der City-Buchhandlung Wolfen-Nord, Buchhand-
lung W. Krommer GmbH sowie der Theaterkasse Kulturhaus 
Wolfen für den Ticketvorverkauf und den Mitarbeitern des 
Kulturhauses für ihre Unterstützung! Natürlich sei allen 
Ehrenamtlichen Dankeschön gesagt, die in jeglicher Weise an 
der Vorbereitung, Organisation und Gestaltung mitgewirkt 
haben!

 

.  Durch das Programm führte unsere ehemalige Vereinsvorsit-
zende Katrin Kropp. Sie hatte sich nicht nehmen lassen, dafür 
extra von ihrem weiter entfernten jetzigen Wohnsitz 
anzureisen. Für die kulinarischen Belange war mit Kaffee, 
Kuchen und Getränken gesorgt, was Ehrenamtliche des Vereins 
anboten. Wer sich über die Vereinsarbeit informieren wollte, 
konnte dies am Präsentationsstand tun. Alles in allem war es ein 
schöner Samstagnachmittag, an dem es auch die Sonne sehr 
gut mit uns meinte.
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Wir sagen Danke!

Diese Geldsumme ist für die vielfältige Arbeit unseres Vereins .  gedacht
Dazu gehört u.a.: einen neuen Ausbildungskurs für ehrenamtliche 
Sterbebegleiter/innen vorzubereiten, das Trauercaf  zu é monatlich 
gestalten, Fortbildungen für die Ehrenamtlichen zu organisieren oder 
auch kleine Wünsche auf dem letzten Lebensweg wahr zu machen. Sei 
es einer/s Schwerstkranken den 
Wunsch zu erfüllen, ein Körbchen 
Frühblüher auf den Tisch neben 
ihrem Bett zu bekommen oder für 
die verbleibenden Wochen eine 
eigene Bibel zu haben oder einen 
kleinen Handschmeichler-Engel als 
wunderbares Trostgeschenk in den 
Händen zu halten.

Jedoch nicht selbstverständlich ist es, beschenkt zu werden. Am 12. 
März überreichte uns im Mehrgenerationenhaus Wolfen-Nord eine Ab-
ordnung des LIONS Club Bitterfeld einen Teil des Erlöses ihrer Spen-
denaktion auf dem Adventsmarkt 2018 in Sandersdorf. Dort wurden 
zugunsten des AHD Wolfen e.V. sowie des Frauenhauses Bitterfeld-
Wolfen heiße Getränke und Gebäck verkauft. Herr Giesen - 
Vorsitzender des Fördervereins - sowie Herr Kuropka und 2 weitere 
Mitglieder des LIONS Club  Bitterfeld überraschten uns mit einem s
Scheck über 1.500 Euro.

(Alte Weisheit aus "Spirituelle Sterbebegleitung" von Gerda & Rüdiger Maschwitz)

In dieser Ausgabe danken wir besonders dem LIONS Club Bitterfeld für 
eine große Spende sowie der Bäckerei Georg Rüll Bobbau, die uns zum 
Benefizkonzert mit Kuchen zu billigerem Preis belieferte.
"Das einzig Selbstverständliche ist der Tod." 

Danke allen Spendern, Förderern und ehrenamtlichen Helfern, die 
uns - jeder auf seine Art und Weise - unterstützen! Nur durch sie 
alle ist es uns möglich, Sterbenden und ihren Angehörigen zu hel-
fen, sich auf das Lebensende einzustellen und den Tod anzuneh-
men. Ein Sterben in Würde in vertrauter Umgebung - möglichst zu 
Hause - ist das vorrangige Ziel unserer Begleitungen. Dank jedem, 
der uns mit seiner Spende - einmalig oder regelmäßig - bedenkt! 
Wir freuen uns sehr über diese Unterstützung.
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Spenden sind uns in der Hospizarbeit immer willkommen! Tragen sie 
doch sehr viel dazu bei, unsere anspruchsvolle Tätigkeit - den Dienst 
am “Leben bis zuletzt” hilfreich zu unterstützen. Wir sagen Danke an 
alle Spender auf dem Adventsmarkt und Dankeschön an die 
Organisatoren des LIONS Club Bitterfeld, die uns diese große 
finanzielle Unterstützung zuteil werden ließen!

 

 

Herr Oliver Hoppe 
von Einstein 
Marketing GmbH
übergibt Spende 
an unsere 
Koordinatorin.

Name, Vorname:

Straße, Haus-Nr.:

Telefon:

Ich erkläre meinen Beitritt zum Ambulanten Hospidienst Wolfen e. V.

Mein Jahresbeitrag beträgt 20,00 Euro (steuerlich absetzbar).

Ambulanter Hospizdienst Wolfen e.V.

Geburtsdatum:

PLZ, Wohnort:

E-Mail:

Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen möchten, können 
Sie gerne bei uns Mitglied werden.

  
    Datum, Unterschrift

Elisabeth Krause-Scholz



Adresse:     Koordinatorin: 

OT Wolfen     Elisabeth Krause-Scholz 
Mehrgenerationenhaus Bitterfeld-Wolfen 
Straße der Jugend 16 
06766 Bitterfeld-Wolfen 
 
Sprechzeiten: 

Montag  geschlossen 
Dienstag 09 bis 12 Uhr 
Mittwoch 15 bis 18 Uhr 
Donnerstag 09 bis 12 Uhr 
Freitag 09 bis 12 Uhr 
und nach Vereinbarung 
 
Handy: 0177-5 46 96 67 
Telefon: 03494-7 20 75 11 
Telefax: 03494-7 20 75 12 
Mail: info@Hospiz-Wolfen.de 
Homepage: www.hospiz-wolfen.de 
 
Herausgeber:          Ambulanter Hospizdienst Wolfen e.V. 
Druck:                     Wolfener Werkstätten. Anerkannte Werkstatt 
                                für behinderte Menschen. 
Redaktionsschluss: 30. April 2019 
Bildnachweis:          Ambulanter Hospizdienst Wolfen e.V., Familie Starost

 Auflage:

                   

400 Stück

 
 Der Verein finanziert sich durch Fördergelder der Stadt Bitterfeld-Wolfen, durch 

Spenden und Mitgliedsbeiträge. Auf Wunsch werden Spendenquittungen er-
stellt.  
 
Spendenkonto: Kreissparkasse Anhalt-Bitterfeld 
 Kontonummer: 38 160 284 
 BLZ: 800 537 22 
 IBAN: DE25800537220038160284 
 BIC: NOLADE21BTF 
 Betreff: Spende Hospiz Wolfen 
 
Nächster Erscheinungstermin: 1. September 2019 
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Kontakt
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